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f )  Die P ro tok o llieru n g
0 0 0 0 2 3

.Den stra fp ro zessu a len  Bestimmungen entsprechend I s t  jede 
Vernehmung zu p ro tok o lliex 'en .
Das P ro to k o ll über d ie  Vernehmung i s t  e in  sich, abge- 

' s c h lo a s e n e s , aus den a led ergesoh xieb eaen  Fragen und Ant­
w orten bestehendes Dokument, das vom Vernommenen zu unter­
ze ich n en  und vom Vexnehmungsführenden zu beurkunden i s t .
Das Verneh;:ungsprotokoll hat Ort und Zeitpunkt der Vernehmung 
sow ie d ie  P erson a lien  der zu vernehmenden Person zu en th a lten .
Es i s t  auf der Grundlage des Vernehmangsplanes o b jek tiv , sauber 
und ü b e r s ic h t lic h  aufzubauen und hat den V erlau f der gesamten 
Vernehmung w id erzuop legeln .  ̂ f ,
Zur G ewährleistung der O b jek tiv itä t i s t  jed es  schem atische 
und routinem äßige P ro to k o llieren  von Fragen und Antworten 
zu u n te r la sse n . >;
Der Zeitpunkt der P ro to k o llieru n g  la t  abhängig von dem V erhalten  
d es B esch u ld ig ten  oder Zeuges m d vom  zu klärenden Sachverhalt 
D ie r i c h t ig e  In h a lt  ssaäMge und wart l ie h e  Wiedergabe der Ant­
w orten der B eschu ld igten  und Zeugen h at deren Bildungsgrad 
au en tsp rech en . \
B iß  vernommene Person bat b e i der Abfassung d es P ro to k o lls  
zugegen au s e in .
Hotwendige Änderungen oder Ergänzungen im P ro to k o ll sind  duroh 
U n te r sc h r ift  d er vernommenen Person b e s tä t ig e n  zu  la s s e n .
Hach Abschluß der Veraefcjsun,g i s t  vom B esch u ld ig ten  oder Zeugen 
au b e s tä t ig e n , daß er  das Vernehmungsprot o k o ll  s e lb s t  g e lesen  
h a t  und e s  in h a l t l i c h  se in en  Aussagen e n ts p r ic h t .

E igenhändige h ie d g r so h r if te r  dürfen g ru n d sä tz lich  nur dann 
a n g e fe r t ig t  werden, wenn in  der Vernehmung b e r e it s  e in  Ge­
s tä n d n is  oder e in  T e ilg e stä n d n is  e r z i e l t  und p r o to k o llie r t  
wurde.
D ie Verwendung von N ied ersch r iften  a u s s c h lie ß l ic h  zu dem Zweck 
d er Vernehmung kann zur D esorien tieru n g  des Versöhners führen  
und i s t  deshalb  zu u n te r la sse n .
E igenhändige M e der S ch r iften  höhnen a n g e fe r t ig t  werden, wenn 
s ie h  e in e  besonders ansohauliohe und d e t a i l l i e r t e  Darlegung 
e in e r  Handlung z u sä tz lic h  zu dem Vem ehnam gsprotokoll er for­
d e r l ic h  ©acht oder d ie  B ted er scb r ift  zur Erhärtung von Aussagen 
B e sch u ld ig te r  oder Zeugen sow ie z» Auswertungazwecken be­
n ö t ig t  wird* ’


